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keine Laufe imWasserweser¬
vonEntgegender indem
Cournalen amSamstag
gebrachtenNachricht,dasineinem Wasservestevom
der LeichnameinesMannesgefundenworden
seiwirdauchetischrichtig
gesellet.EinerderoberhalbSiebereybefindlichennachdenoffeneneingeplanten
Eidlicheu .z .der5tenwirdheute
derGemeineWiendazu¬benützt,ummittelstgedan¬Hausesten des Wasserausschlag
lich zurStrassenbespritzung

1 des Ortes verungmitmachtaber zutrinken ,
zweckenzuverwenden.
IndiesemTeichenunwerdedieBrücheeinesMannes,
derwahrscheinlicheinen
Selbstmordverübthaben.
dürftegefunden.EineZu¬
lung desWeinerentwasserist daherwoll
stendigausgeschlossen.
Wesenfuhrsachen¬
freienallenderStadtge¬
meinen Moor ,Gegend
und debrechen werden
demnächstmitBewilligung

den seine der Jen¬
7 zu geschennaufden
dienerCentralbahnen
zu St .Mirgebracht

werden .

Lageder hierverstorbeneUniversitäts Professor hat
RathderJosefSprachver¬
machteder Schuleindornbach
I .Bezieh 600Kronenmit der denn ,daßder
ZinsenhievonzurAnschaf¬
tungvonWinterkleidenfür armeSchulderver¬xwendetwerdensollen.derheuerverstorbeneLega¬tionsrathAugustfreiherrvonWachenvermachte4000
Kronen für die ge¬
nützigeundHumanitäre
zweiteaußerdemerhält
die GemeineEdelsberg
Waldiertel ,4000ffür ihrenArmenfond
und 8000 Kronen zue
GründungeinesGemein¬

devermögen ,
H.JosefKinderspitalder

Jahresberichtpro1895desH.Josef
unentgeltlichenKinderspitalesinSinn,beziehtWeiden,wienachdasinderAnstalt693Kinderverglicht ,und1812anato¬es ihnen ,ih¬
beziehtsichmitinWienansäßi¬ge ,ausderUmgebungderResi¬
den undder Provinzwurdenüberdies ,45 KinderimSpital
verpflegtund526ambulatorisch
behandelt .DiemeistenPalien¬tenstellte derBezirkfavoriten
mit 269bezw .§ .310Kopfen.
dann folgten Margarethen
mit 196( 6079 ) .Wieden
90( 2183 )undWeidlingmit
42( 873 )Kranken.Nebstaus

da ,Ober¬
Liesing ,Petersdorf ,aberauch
aus BöhmenundMahren
wurdenarmekleineBeidende

in dasgenannteSpital ,dessen
guterAufeinweitreichender
ist ,gebracht.



Bezirksausschußwohlwieder

heutewurdedieWahl
von4Bezirksausschiffen
ausdemdrittenWahl
körperaufderWieder¬
vorgenommenn,von
277Wahlberechtigtenwaren
725 ander von
12 Stimmzettelwaren
giltig .Gewähltwer¬
dendieantisimilischen
CandidatenFranzRauscher
mit701 .JohannStipen¬
Josef Hermannund
hochValentamitge¬
700Stimmen .

Vorsichtsmaßregelngegen
die EinschleppungvonTholera
umdie Einschleppungvon

Cholera auch angehenzuverheben ,werdannstatt
haltern mit einemcassavom29 .MansämtlicheJnhabervomHotel ,HerbergenMassenquartierenAsylen,nur sonstigenUnterkunft
orten für FremdeanvondemEintreffenderbeiihneneinlangendenReisendenaus Angstenüberhaupt
unbeschadetderpolizeilichen
meldungspflichtsofortdieAu¬
zeigebeiderGemeindebehör¬dazuerstattenundebensoallefälligeunterdenBeherberg¬tenPassagierenvorkom¬

mendeverdächtigeErkann¬
kungsfall ,ohnejedenVer¬
zugderBehördezurKennt¬unszubringendieÄuße¬
achtlassungdieserAngangepflichtwirdnachderMinisteri¬alverordnung demdie
1857( R.G.Bl .No198)kreuze

geahnt .
SchulangelegenheitenMer¬
genDienstagden7 .de .
findet dieEinführungder unvernanntenBer¬
lehrernPaulvonKost¬mann inden den der
städtischenVolksschulebur¬
Mädchen .Uhlandgasse
in beiseinvonVertre¬
tern derGemeinde
derSchulbehördeninfeuer¬
licherWeisestat .
Trenthalbahn. )Seitedieses
ab vnd entdeckerin
aufnahmendenVorarbeitenfür ein Krausthalbahnbe¬
kennen werden ,



Diefreiwilligenhouerwe¬
ren im Rathhause ,heute
Vormittag fuhren174
Mitgliederda .39fenwoll¬
gen Feuerwehren imneuen
Rathausevormirdenkür¬germeisterStrobachu.de beiden vier garmögtezubeglückwünschen
dieRegulationmitgliederJahrenin30fenenWagenwareninParadeiserin

u .erregtederZuginallensassendurchwelchesichdervorgefortzubewegteallenthalten Aufsehen
dieWagenfuhrenanderFeststragedasu .dieAbordnung
genbegabensich indenStadtraths-Sitzungssaal
DasCommandoführtederHauptmannderSatzingertrew ,FeuerwehrenRaudnerzuMannschaftwurdein eingroßes
Viereckaufgestellt,indessenMittesichBautenKanter¬
aufstellteUm10Uhrer¬schienenBurgermeisterStrobach u .Webergermerkungen .Eser¬
scholldasCommandortAchtungan ,dieFeuer¬heute mirendlig
die Kopfwendung .
HauptmanKanter

ergeht ,sodanndasWoh¬umdenherzlichstenGlück¬
wünschen der Frewalt¬
hexenwehrennurWahlder Hern ,vermeister
Ausdruckzugeben .

14

8 .Jan .
2 .

Erversicherte ,dadieFrau
den ebenso

wie sie seinen et den
vorte gedient haben
auch dergroßgemeinde

Wiesich in Gebotestellen
bat desGemeinderathe¬

präsidium a demSchumanitarenInstituten
der freund ,Feuerwehren
seineUnterstützunggewenden ,nochdamit
sie auch fernerhin zum
WohlederGemeindeu .der Butter wirken
könne Redersprach
der Wunschaus GottmögedieBurgermeisterjederzeit
beschützenu .inKraftnurrichtigenErfüllungihrerschwerenErkalten
denSchlusssprachtenRednerauchdieStu¬
genießer ein er¬metere ,doch auch in
welches diegesamten
Deputationmitglieder
lebhafteinstimmen



248
2

In SachewürdedieMetzler anseinemgewegenEhentag
die als benenRechtes zu begrüßen ,demselben

herzlichstzudankenfürseinzumal Ehrnveste
allseits anerkannteunterLandsteuer demErsagen in unsererStadt unddemvorgefallenPräsident aufrichtigtenMenscheAus¬von unten eroffendu
druckzu geben ,daßesSitzungbegrüßen ,sodanndiesemVereinbeschieben.Erzherzog,dankefreiüber¬sein mögeauchinhin¬des Prottorte , Rechtin gleicherfolgendergedachte dannwar , weisethätig zu seininse¬empfientenSortendes es unserer Stadt undzuverdorbenenPructori In seinerMitgliederseegen ,

in brachte er dernbeidepraesident
ausdervieheZahleinge¬ deraufgezähltendaßdasVor¬laufenenzuschriftenwieeine oder unteralasseer folgendesIhre er unwesende Woche
bendesBürgermeisterseinbisderTätigkeitdesVer¬
Ir nachzurVerlesung eines er denabgelaufenen

facten zuschändet ,dabe¬derlöblicheMinehier¬
einen den 12Fuderschutzvereinbegehtheuteda¬

Inditionen denjährigen es überCaplatebestandedie Männer haben wird sicher
frei gegenbehandlungden der zu eben

den unterliegen die Ihrer gerichtckungaller witwetendieanerkenntenjüngererZeitwiderhärti¬ihnlöblicheFrankomagisvoreinCurat ,diezu verein vertragen in dergegnete ,
zurVereitungderSitten.diebeflissen,dasdenenfol .13 .Pribbert,miniertesvergreifenzufrantenebenaus

wollenhatte ichdaherwireineangenehmePflichtderFederbesprachdavonwertsderReiheunddieBestrebungenlernt,
ResidenzstadtWiendemTod,dieErfolge,wiedaraufhin,istdenWienerThierschereiderselbesolange



IV .
in Goldikelauchnichtsage
se seinen anderwerk ,jede
aber dankbare untersa¬
Haus ,welcheder kaumbeim

Kaisenhaus ,bei beyden ,der
ich hauptet wurde
verfahren ,der vorierfuhr¬

zu jener 1856 ,ein zu¬
nahmhierinmitgliederallge¬
56 alß sich sein Aplan¬

zahl heute das4072
gelaufen ihr zurechte
der Rede des vrsachen
des Privaten Scholaus
hegete ,wodurchdenVerein¬
einstandvondiepraestite
Cavellesaus wienatur¬cordiret zumAd¬
vorbesprechendarineinJahres

richt darauf
weise die Dauer¬
tungder Hebungwegenfür gefallenwahndenn
bissich ,daerverwendig
sechen,danndesProvisori¬IhreHandschuhause ,daßbaldin eindefinitionsun¬
gewandtwerdensollwirdinhabebisjetztzu6 .Januar

sche ,ihn derwürdenu .Antrag
abhafteswarindenenFol .EmilieMelageC.
Hinrich)HofrathvonPlachung,

Pla¬aufAntragdesPaar¬laten ,magdochzeit ,der VniuersitetvonWinkler zure¬dennennt .

2 .

aber bitten dasicherten
ehe dan des
ziemlich der

von
dischenn nun de¬
feuchte ,wurdeSicherheit

verhand was Kompen¬
Koelschen .Es

de Worte mit jede selbe
den aus der Versucht
abe bescatalischenStift¬
den Wahlen und in 10Jah¬
schulden aus derHerlich
zusammerthenStiftung ,

eine Wahl er¬
gelde Diplom ausdem

gar schon Anton
bowischenVogelhupfende
der Erzherzensprachejedem
derWeichkeitwehefreundlich
Worte .NachlicherPraes

den
Herzog,vondesselbenschönlichlieben bin ankommen

beruht .InFrischer
Schungware ,oderder¬Cession,Prof .FranzRuheBeidenCassebericht ,be¬
verrührenunbericht,diesie
gen hinwürden .



de

BürgermeisterProbe
erbitte mit einemunendlichenBankedie
derGlückwünsche .Erwie
ist Mühe,aufdieNo¬werdezuverwehrenVatergehenkönne ,u .ichsowiesie in demeben¬solte ihrePflichtgestellthabendiesauchfaitemochten.EswardherenAufgabedesMa¬hiedurchseinsehrlichterfüllung,soweital¬schiklich inernstereinangenehmgefriedlichesfindennehmenmit derKa¬
Berichtsvermehrver¬wollen.Mirheiteben¬di et de¬gemesterweitervorher¬setzenderBehrheitaufSeelsie dieIn¬teresseIhreMitburger¬wie erkennen der
liter dankeIhnenu .bittenauchinZukunft4

sofortfahren.derBergmeistertheilteweiter mit der
Jungst alhie einNormalstattausautori¬
tet habeunddadiewe¬
furbezüglichderdenFeuerungderfreun¬fer erwegennichtan derStatthaltergeleitet ,sondernsieerhalten wurde ,sodieFraw,Solcheselbst

in Wunschnochge¬acten kennensieeineVerbandewol ,die
feuertenbildenbesserwäre,an ,wennsiesichzujenemeingege¬Vrkundeeinewurdenwarten
Gelegenheithaben.mit et art .JenevnseremWacht¬nachPeterPhilippmitvernehmensehen
sammt ihren nachSeele Rachegetragenwerde .
kenne ,oderge¬sein Wunscheaugen¬die we¬gense ,auchin hatnichtdie in zurVerfügung
stellenwerden.Ichdochkeinenoderauchher¬und war esanihrerSeitestehen.abhaftesBell .Auf¬

Wackervberhermeisters .perdanktefürderEntreicheErscheinenderVariationenfer¬dafürdastiefereinmester in derant¬nomenVorgeschaft
gedachtu .demReichesmeisten glückweise dergebrachthaben .Eshättedie
bezeichungessei
fer will euere



in Wienverzeichnocheine unterm
Nothwendigkeit in
Ruf Waken .
siedieEide ,wennvorge¬prolaten entheben .
nach kämenichtnur ankam ,
werden warenfrei¬
feinmehrbishergeleitethabeErversprechenalsallen vermiedenwerdewegen

erwehnen bereuen
seren u .sie ineinemgen Zwangszugenkönnte ,vergange¬der etwasfillige

te muste auch einen
freien Willenhabenderberichtetwerdensoll ,allge¬geschwerdensollen ,dem
sidiumerkant¬undgebrachtwerden
deßen Sache erdensein wurdegerichter¬
MenschenentgegengekommenRedeschlag .Ichbegrif¬derenzuverwehren .testenaufeinfriedlichen

ausamendensich
froh ,frei u .derdiebewirth,feuernicht
nicht unserhafte
Prof :Becker

180
scriptum Rautner
danktefürdieFreundl.Worte,welchedieDeputati
anmitgliedersichfastin demkeineintragenihren 1100Collegenmittheilenwerden.Sehr

solte erliebe zur Sacheer¬weilen .Hoffentlichwerden
jetztauchdieSichgrobevonAuflösungenaufin

hören u .Redender der Überrei¬
Andere ,es seimeisterihrversprechen
halten werden .Erfreiwill fernwahrenwerdenauchfernerzumWohleihre blieb
ten Vaterstadtwirken

hierauferfolgteder¬VorstellendesVerbandpräsidenteninHan¬serte .Alssichbürger¬
weise beobach¬

sich musteD .Kindeentfernte .
nechselten ,lebhafte

Walterrete .derLeichpositenauch M .C .der in der¬ beiSeele u .
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